
Wie geht es nach dem Richterstuhl Christi weiter? – Teil 55 

 

Quelle: „Heaven“ (Himmel) von Randy Alcorn 

 

Wird es auf der NEUEN ERDE Ehe, Familie und Freundschaften geben? 

 

Der Empfang eines verherrlichten Körpers und der „Umzug“ auf die NEUE ERDE 

löschen die Geschichte NICHT aus, sondern werden der Höhepunkt der Geschichte 

sein. Die Tatsache, dass wir auf der alten Erde Mitglieder von Familien waren, wird 

durch NICHTS für null und nichtig erklärt oder ihrer Bedeutung beraubt. Unsere 

Kinder werden dann immer noch  unsere Kinder sein; doch in erster Linie werden sie 

Gottes Kinder sein. 
 

Auferstehungskörper haben vermutlich Chromosomen und eine DNA mit 

Kennzeichen, die für immer unsere genetische Verbindung mit unserer Familie 

bezeugen. 
 

Der Himmel wird NICHT ohne Familien sein; aber er wird selbst eine große Familie 

sein, in der alle Familienmitglieder Freunde und alle Freunde Familienmitglieder 

sind. Wir werden familiäre Beziehungen zu Menschen haben, die auf der Erde mit 

uns blutsverwandt waren. Doch wir werden auch familiäre Beziehungen mit unseren 

Freunden unterhalten, sowohl mit alten als auch mit neuen. Wenn wir sterben, 

können wir keine materiellen Dinge mitnehmen, aber wir Christen nehmen unsere 

Freundschaften mit in den Himmel, und eines Tages werden sie erneuert. 
 

Vielen Menschen ist die Familie lieb und teuer. Doch das Leben mancher Familien 

bedeutet auch Chaos und Verzweiflung für ihre Mitglieder. Im Himmel sind weder 

wir noch unsere Familienmitglieder Ursache für Kummer. Unsere Beziehungen 

werden harmonisch sein – so wie wir sie uns schon immer gewünscht haben. 
 

Als Jesus Christus berichtet wurde, dass Seine Mutter und Seine Brüder mit Ihm 

sprechen wollten, antwortete Er: 
 

Lukas Kapitel 8, Verse 19-21 

19 Es stellten sich dann Seine Mutter und Seine Brüder bei Ihm ein, konnten 
jedoch wegen der Volksmenge nicht zu Ihm gelangen. 20 Da wurde Ihm gemeldet: 
»Deine Mutter und Deine Brüder stehen draußen und wünschen Dich zu sehen.« 
21 ER aber antwortete ihnen mit den Worten: »Meine Mutter und Meine Brüder 
sind diese da, die das Wort Gottes hören und (danach) tun.« 

 

Jesus Christus sagte damit, dass die Hingabe an Gott eine Verbundenheit schafft, die 

über biologische Familienbande hinausgeht. Jesus Christus versprach auch, dass 

diejenigen, die Ihm nachfolgen, Geschwister, Mütter und Kinder erhalten werden. 
 



Markus Kapitel 10, Verse 29-30 

29 Jesus erwiderte: „Wahrlich ICH sage euch: Niemand hat Haus oder Brüder und 
Schwestern oder Mutter, Vater und Kinder oder Äcker um Meinetwillen und um 
der Heilsbotschaft willen verlassen, 30 ohne dass er hundert Mal Wertvolleres 
(wieder) empfängt, nämlich schon jetzt in dieser Zeitlichkeit Häuser, Brüder und 
Schwestern, Mütter, Kinder und Äcker (wenn auch) inmitten von Verfolgungen und 
in der künftigen Weltzeit ewiges Leben.“ 

 

Daran denke ich (Randy Alcorn), wenn ich mich einem Christen tief verbunden fühle, 

obwohl ich ihn eben erst kennen gelernt habe. 
 

Wenn Du auf der Erde keine Kinder haben konntest oder wenn Du von Deinen 

Kindern getrennt wurdest, wird Gott Dir hier und später Beziehungen schenken, die 

Dein Bedürfnis befriedigen, andere anzuleiten, ihnen zu helfen und zu dienen und 

sich für sie einzusetzen. Deine Sehnsüchte nach Elternschaft werden erfüllt. Wenn 

Du nie Eltern hattest, denen Du vertrauen konntest, wirst Du überall im Himmel 

liebevolle Eltern finden, die Dich an Deinen himmlischen Vater erinnern. Du kannst 

schon hier mit einigen dieser Beziehungen beginnen. 
 

Es stimmt also ganz und gar NICHT, dass es im Himmel keine Familie geben wird. Im 

Gegenteil: Wir werden EINE große Familie sein – und keiner von uns wird je 

ausgeschlossen werden. Jedes Mal, wenn wir jemandem begegnen, wird es ein 

Familientreffen sein. 
 

Wird es Ehe im Himmel geben? 

 

Die Sadduzäer, die NICHT an die Auferstehung der Toten glaubten, versuchten, Jesus 

Christus mit einer Frage über die Ehe im Himmel hereinzulegen. Sie erzählten Ihm 

von einer Frau, die 7 Ehemänner hatte, die alle gestorben waren. Und sie fragten 

Ihn: 
 

Matthäus Kapitel 22, Vers 28 

„Wem von den Sieben wird sie nun in (bei) der Auferstehung als Frau angehören? 
Alle haben sie ja zur Frau gehabt.“ 

 

Jesus Christus erwiderte: 
 

Matthäus Kapitel 22, Vers 30 

„Denn in der Auferstehung heiraten sie weder, noch werden sie verheiratet, 
sondern sie sind wie Engel im Himmel.“ 

 

Diese Stelle gibt Anlass zu viel Bedauern und Missverständnissen. Eine Frau schrieb 

mir: „Ich sträube mich gegen den Gedanken, dass es im Himmel keine Ehe gibt. Ich 

glaube, sie wird mir wirklich fehlen.“ 



 

Die Bibel lehrt NICHT, dass es im Himmel keine Ehe gibt. Sie erklärt, dass es EINE EHE 

geben wird, nämlich die zwischen Jesus Christus und Seiner Braut – und dass wir alle 

dazugehören werden. 
 

Der Apostel Paulus bringt die menschliche Ehe mit der höheren Wirklichkeit, die sie 

widerspiegelt, in Verbindung. 
 

Epheserbrief Kapitel 5, Verse 31-32 

31 »Deshalb wird ein Mann Vater und Mutter verlassen und seinem Weibe 
anhangen, und die beiden werden ein Fleisch sein.« (1.Mose 2,24) 32 Hier liegt ein 
großes Geheimnis vor; ich deute (beziehe) es auf Christus und die Gemeinde. 
 

Die eheliche Vereinigung, die wir auf der Erde kennen, ist ein Wegweiser zu unserer 

Beziehung zu Jesus Christus als unseren Seelenbräutigam. Wenn wir unser Ziel 

erreicht haben, ist der Wegweiser überflüssig. Diese EINE EHE – unsere Ehe mit Jesus 

Christus – wird so vollständig befriedigend sein, dass sogar die wunderbarste 

irdische Ehe nicht so erfüllend sein kann. 
 

Hier auf der Erde sehnen wir uns nach einer perfekten Ehe. Genau das werden wir 

bekommen – eine vollkommene Ehe mit Jesus Christus. Meine Frau Nanci ist meine 

beste Freundin und meine engste Schwester in Christus. Werden wir uns in der 

NEUEN WELT ferner sein? Natürlich NICHT – ich bin davon überzeugt, dass unsere 

Beziehung dort noch enger wird. 
 

Gott sagte: 
 

1.Mose Kapitel 2, Vers 18b 

»Es ist nicht gut für den Menschen, dass er allein ist: ICH will ihm eine Hilfe 
schaffen, die zu ihm passt (ihm zur Seite stehe).« 

 

Gott schenkt und segnet unsere Beziehungen. Das Leben auf dieser Erde ist von 

Bedeutung. Was wir hier tun, bringt Saiten zum Klingen, die in alle Ewigkeit 

widerhallen. Nichts wird die Tatsache bagatellisieren, dass Nanci und ich hier 

Ehepartner sind und dass wir so viel ineinander investiert und Jesus Christus 

gemeinsam gedient haben. Ich rechne fest damit, dass mich auf der NEUEN ERDE 

niemand besser als Gott versteht und dass es niemanden gibt, mit dem ich lieber 

zusammen bin als mit Nanci. 
 

Aufgrund des Wesens und der Liebe unseres Bräutigams werden die Freuden der 

Ehe viel größer sein. Ich freue mich für Nanci und für mich, dass wir beide mit der 

wunderbarsten Person im Universum verheiratet sein werden. Jesus Christus ist 

schon jetzt Derjenige, Den wir am meisten lieben. Je näher wir Ihm auf der Erde 

sind, umso näher sind wir einander. Das trifft sicherlich auch auf den Himmel zu. 



Was für eine Ehre wird es sein, immer zu wissen, dass Gott uns (Nanci und mich) auf 

dieser alten Erde füreinander bestimmt hat, damit wir einen Vorgeschmack auf das 

Leben mit Ihm auf der NEUEN ERDE bekommen. 
 

Jesus Christus sagte, dass die Institution der menschlichen Ehe endet, wenn sie ihren 

Zweck erfüllt hat. Doch Er deutete NIE an, dass die tiefen Beziehungen zwischen 

Ehepartnern enden würden. In unserem Leben hier können zwei Menschen 

Geschäftspartner, Tennispartner oder Schachpartner sein. Wenn sie keine Partner 

mehr sind, muss ihre Freundschaft nicht enden. Die Beziehung, die während einer 

Partnerschaft aufgebaut wurde, wird oft zu einer dauerhaften Freundschaft, wenn 

die Partnerschaft geendet hat. Ich rechne damit, dass das auf der NEUEN ERDE auch 

für Familienmitglieder und Freunde gilt, die einander nahe waren. 
 

Normalerweise ersetzt Gott Seine ursprüngliche Schöpfung nicht; aber wenn Er sie 

ersetzt, dann mit etwas viel Besserem und nicht mit etwas Schlechterem. Mit Jesus 

Christus verheiratet zu sein wird das Faszinierendste sein, das es gibt. 
 

Und wie steht es mit unseren Kindern? 

 

Was wird mit meinen Töchtern, Schwiegersöhnen und engsten Freunden sein? Wir 

haben allen Grund zu glauben, dass wir unsere Beziehungen von der Erde im Himmel 

wieder aufnehmen. Darüber hinaus werden wir viele neue Freunde gewinnen, aber 

die alten Beziehungen weiter vertiefen. 
 

Ich glaube, es wird eine besondere Freude sein, mit denen zusammenzukommen, 

mit denen wir auf der Erde schwere Zeiten durchgemacht haben. Ich höre uns schon 

sagen: „Hättest du jemals geglaubt, dass der Himmel so wunderbar ist?“ 

 

Wer werden unsere Freunde im Himmel sein? 

 

Kurz vor seinem Lebensende sagte Augustinus_von_Hippo: 
 

„Wir haben unsere lieben Verstorbenen nicht verloren, sondern sie nur 
vorausgeschickt. Auch wir werden sterben und in das Leben eingehen, in dem sie 
uns noch lieber sein werden, in dem wir sie noch besser kennen und wo wir sie 
ohne Angst vor einem Abschied lieben werden. 
 

Alle, die Gemeinschaft mit Gott haben, haben in Ihm auch Gemeinschaft 
miteinander.“ 

 

• Hast du einen Freund oder eine Freundin, der oder die großen Einfluss auf 

Dein Leben hatte? 

• Glaubst Du, dass es ein Zufall war, dass Deine Freundin im 

Studentenwohnheim auf demselben Flur wie Du wohnte? 



• War es ein Zufall, dass Du in der Schule neben dem Jungen saßest, der Dein 

bester Freund wurde oder dass seine Familie und Deine Familie Nachbarn 

waren? 

 

Gott steuert unser Leben. 
 

Apostelgeschichte Kapitel 17, Vers 26 

ER hat auch gemacht, dass das ganze Menschengeschlecht von einem einzigen 
(Stammvater) her auf der ganzen Oberfläche der Erde wohnt, und hat für sie 
bestimmte Zeiten ihres Bestehens und auch die Grenzen ihrer Wohnsitze 
festgesetzt. 
 

Da Gott die Zeit und die genauen Orte bestimmt hat, an denen Du lebst, ist es kein 

Zufall: 
 

• In welcher Umgebung Du aufgewachsen bist 

• Wer nebenan wohnte 

• Wer mit Dir in die Schule und in die Jugendgruppe ging 

• Wer da war, um Dir zu helfen und um für Dich zu beten 

 

Unsere Beziehungen wurden von Gott festgesetzt, und es besteht aller Grund zu der 

Annahme, dass sie auch im Himmel weitergeführt werden. 
 

Auf der NEUEN ERDE wird Gottes Plan nicht ad acta gelegt; er wird weitergeführt. 

Gott gibt Seine Ziele NICHT auf, Er erweitert und verwirklicht sie. Freundschaften, 

die auf der Erde geschlossen wurden, gehen im Himmel weiter und werden dort 

reicher sein als je zuvor. 
 

Werden dort einige Freundschaften enger sein als andere? 

 

Jesus Christus stand Johannes näher als jedem anderen Jünger. Jesus Christus stand 

Petrus, Jakobus und Johannes näher als dem Rest der 12 Jünger und den 12 Jüngern 

näher als den 70 und den 70 näher als Seinen anderen Nachfolgern. ER stand Lazarus 

und Martha nahe, aber ihrer Schwester Maria noch näher. ER stand Seiner Mutter so 

nahe, dass Er während Seines Sterbens am Kreuz Johannes beauftragte, nach 

Seinem Tod für sie zu sorgen. Da Jesus Christus einigen Menschen näher stand als 

anderen, kann daran nichts falsch sein. 
 

Im Himmel wird es keinen „Klüngel“, keine Ausschließlichkeit, keine Arroganz und 

keine Eifersucht geben, niemand wird sich aufspielen oder Andere herabsetzen. 

Doch wenn Freunde besonders gerne zusammen sind, tun sie das, was Gott möchte. 
 

Vielleicht bist Du enttäuscht darüber, dass Du nie die Freundschaft erleben konntest, 

nach der Du Dich gesehnt hast. Im Himmel wirst Du viel engere Beziehungen zu 



einigen Menschen haben, die Du bereits kennst. Doch es kann auch sein, dass Du 

erst dort die guten Freunde findest, die Du hier nie hattest. So wie es geschehen 

kann, dass jemand erst mit 50 seinen besten Freund oder seine beste Freundin 

kennen lernt, hast Du vielleicht auf der NEUEN ERDE viele Freundschaften, bevor Du 

jemanden triffst, der Dein bester Freund oder Deine beste Freundin wird. 

Womöglich wird Dein bester Freund jemand sein, der bei dem ersten großen 

Himmelsfest neben Dir sitzt. Schließlich ist der allmächtige Gott, Der Freundschaften 

steuert, für die Sitzordnung zuständig. 
 

Auf der NEUEN ERDE werden wir die Freude an der Vertrautheit alter Beziehungen 

und die Freude an der Entdeckung neuer Freundschaften erleben. In dem Maße, wie 

wir einander besser kennen lernen, lernen wir Gott besser kennen. Wenn wir Freude 

aneinander finden, finden wir Freude an Ihm. Keine menschliche Beziehung wird 

unsere Beziehung zu Gott in den Schatten stellen. Alles dient dazu, die Beziehung zu 

Gott zu investieren. 
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